
 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung    Anlage 1 (zu Nummer 7.1.1) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung 
zur Förderung von örtlichen/regionalen Kooperationen gegen Gewalt an Frauen  

gemäß der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von  

Kooperationen gegen Gewalt an Frauen in Nordrhein-Westfalen 

 

vom      .       2024 

 

1. Antragstellerin/Antragsteller 

a) Name/Bezeichnung 

Anschrift 

      

      

      

b) Auskunft erteilt 

Name 

Telefon 

E-Mail  

 

      

      

      

Bankverbindung IBAN 

      

Bezeichnung des Kreditinstituts 

      

2. Maßnahme 

Bezeichnung/angesprochener 

Zuwendungsbereich 

Förderung von örtlichen /regionalen Kooperationen gegen Gewalt an 

Frauen 

Übersichtsartige Angabe der 

Einzelmaßnahmen in Form  

einer schlagwortartigen  

Aufzählung1 

      

                                                           
1 Die ausführliche Darstellung und die Erläuterung der Einzelmaßnahmen erfolgen unter Ziffer 5.1 des Vordrucks. 

An 

(Name und Anschrift der Bewilligungsbehörde) 



Durchführungszeitraum von/bis 

      

Versorgungsgebiet des  

Kooperationsbündnisses 

      

Kooperationspartnerinnen 

und Kooperationspartner 

      

3. Finanzierungsplan 

3.1 Gesamtausgaben (Aufschlüsselung gemäß bei-

gefügtem Ausgabenplan) 

      € 

3.2 Eigenanteil       € 

3.3 Leistungen Dritter (ohne öffentliche Förderung)       € 

3.4 Zuwendungsfähige Gesamtausgaben2  

4.4 Beantragte/bewilligte öffentliche Förderung  

 anderer Stellen 

 Bezeichnung der anderen staatlichen Stelle 

 

      € 

      

4.5 Beantragte Landeszuwendung       € 

                                                           
2 Betragsangabe der Differenz der grundsätzlich zuwendungsfähigen Gesamtausgaben abzüglich der Positionen der Nummern 3.2 (Eigen-

anteil) und 3.3 (Leistungen Dritter) 



5. Begründung 

5.1 zur Notwendigkeit der Maßnahme (u. a.: Raumbedarf, Standort, Konzeption, Ziel, Zusammenhang mit an-

deren Maßnahmen, Maßnahmen desselben Aufgabenbereichs in vorhergehenden oder folgenden Jahren 

einschließlich einer kurzen Darstellung der im vorhergehenden Haushaltsjahr vollzogenen Weiter-

entwicklung der Kooperation, soweit es sich nicht um einen Erstantrag handelt, alternative  

Möglichkeiten, Nutzen) 

      

 

 

 

5.2 zur Notwendigkeit der Förderung und zur Finanzierung (u. a.: Eigenmittel, Förderhöhe, Landesinteresse an 

der Maßnahme, alternative Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten) 

      



6. Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen

insbesondere Angabe etwaiger Folgelasten für die Antragstellerin / für den Antragsteller (Höhe und Tragbar-
keit) 

7. Erklärungen

Die Antragstellerin/Der Antragsteller erklärt, dass 

7.1 

mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides 

nicht begonnen wird; als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurech-

nenden Lieferungs- und Leistungsvertrages zu werten, 

7.2 sie/er zum Vorsteuerabzug 

 nicht berechtigt berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten (Nr. 4.1) 

berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer), 

7.3 die in diesem Antrag (einschließlich Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und richtig sind. 

Anlagen 

8.1 Anlage I – Ausgabenplan (ggf. mit weiteren Anlagen, wie Kostenvoranschläge, Honorarvereinbarungen 

etc.) 

8.2.1 Anlage II für bestehende Kooperationen 

 Anlage II – Kooperationskonzept gemäß Nr. 7.1.3 der o. g. Förderrichtlinie 

oder 

 Auf das der Bewilligungsbehörde bereits vorliegende Kooperationskonzept wird Bezug genommen. 

      Es wird bestätigt, dass sich keine Änderung gegenüber der vorgelegten Fassung ergeben hat. 

8.2.2 Anlage II für in Gründung befindliche Kooperationen 

 Anlage II – Planungsschritte der Aufbauphase gemäß Nr. 7.1.4 der o. g. Förderrichtlinie 

8.3 3

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift/en 

Name(n) in Druckbuchstaben ergänzen 

3 Optional, ggf. die Angabe weiterer Anlagen ergänzen


